
7 Gründe für ein Freiwilliges  
Internationales Jahr 
von Pia Juchem 

Eine neue Kultur kennenlernen

Mein Freiwilligendienst führte mich einmal 
ans andere Ende der Welt, in ein neues 
Land, eine neue Kultur. Ich durfte eintau-
chen in die chilenische Kultur und am Le-
ben teilhaben, viel viel intensiver, als man 
es als Reisender kann. Ich lernte chilenisch 
kochen, den Nationaltanz, chilenische Aus-
drucksweisen und vieles mehr.

Über sich hinauswachsen

So ein Freiwilligendienst ist geprägt 
von Sprüngen ins kalte Wasser und 

Herausforderungen. Ich konnte 
zum Beispiel kein Spanisch, als 

ich nach Chile kam. Das brachte 
mich das ein oder andere Mal in 

eine herausfordernde Situati-
on. Doch wenn man seine Er-

Hallo, mein Name ist Pia und ich habe 2019/2020 über den Bdkj Speyer einen weltwärts 
Freiwilligendienst gemacht. Knapp 10 Monate habe ich im Süden Chiles, in Valdivia, gearbei-
tet, gewohnt und gelebt. Meine Einsatzstelle war das Kinderheim ,,Las Parras’’ mit 11 Kindern, 
die auf Grund verschiedenster Ursachen nicht mehr bei ihrer Familie wohnen können. Die 
Zeit in Chile hat mich stark im Positiven geprägt und verändert und daher gibt es jetzt einen 
kleinen Einblick, warum sich ein Freiwilliges Internationales Jahr lohnt!

folge sieht, fängt man an auf sich stolz zu sein und sieht, 
dass man über sich hinaus wächst.

Den Horizont erweitern

In dem ich aus meiner bequemen Bubble ausgestiegen 
bin und mich ins Abenteuer Freiwilligendienst gestürzt 
habe, durfte ich viele neuen Eindrücke und Erlebnisse 
sammeln. Dadurch habe ich neue Perspektiven dazu 
gewonnen, bin noch offener und unvoreingenomme-
ner geworden und konnte meinen Horizont erweitern.

Herausfinden, was einem wichtig ist

So fern ab von Deutschland, dem alten Alltag, seiner 
Familie und den Freund*innen, fängt man auf einmal 
an, anders auf die Alltagsprobleme in Deutschland 
zu schauen. Man überdenkt Altes und entscheidet, 
was einem wichtig ist.
Ich habe zum Beispiel meinen eigenen Konsum 
stark überdacht, gemerkt was ich studieren 
möchte und wie wichtig es ist, sich für Dinge ein-
zusetzen.

Reflektierter, erwachsener, verant-
wortungsvoller werden

In dieser Zeit, die man auf der anderen Sei-
te der Welt verbringt, wird man reifer und 
erwachsener. Ich konnte selbst zusehen, 
wie ich reflektierter in meinem Verhalten 
gegenüber anderen wurde, aber auch re-
flektierter im Verhalten anderer mir ge-
genüber.
Man kommt nach so einem Frewilligen-
dienst viel selbstständiger, erwachsener 
und reflektierter zurück, als man ange-
kommen ist.
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